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EINLADUNG zum MediApéro  
Donnerstag, 27. Oktober 2005, 11.00 Uhr, Restaurant Au Premier, Hauptbahnhof Zürich 
 

BENEFIT-Studie:  
Ausbruch der Multiplen Sklerose kann verzögert werden  
Eine frühzeitige Behandlung mit Interferon-beta-1b (Betaferon®) nach einer ersten, 
Multiple Sklerose-verdächtigen neurologischen Symptomatik kann die Entstehung einer 
klinisch sicheren Multiplen Sklerose (MS) verzögern. Dies zeigen Ergebnisse der 
multinationalen BENEFIT-Studie. Prof. Dr. Ludwig Kappos, Leiter der Neurologisch-
Neurochirurgischen Poliklinik des Universitätsspitals Basel und Leiter der BENEFIT-
Studie, erläutert am MediApéro die eindrücklichen Ergebnisse und deren Konsequenzen 
für Ärzte und Patienten. 
Schering ist ein Pionier in der Multiple Sklerose-Forschung. Dr. Rupert Sandbrink, Leiter 
Medizinische Entwicklung Spezial-Therapeutika der Schering AG in Berlin, beleuchtet die 
Bedeutung der MS-Forschung für den drittgrössten deutschen Pharmakonzern. Die 
erprobte MS-Behandlung mit Interferonen hat noch Verbesserungspotenzial. Und es 
gibt auch neue Ansätze: Schering berichtet erstmals in der Schweiz über die 
vielversprechenden Perspektiven in der MS-Therapie mit dem Krebsmittel MabCampath.  
 
Das Programm: 
 

Eröffnung  
11.00 Dr. med. Denise Roth, Kommunikation Schering (Schweiz) AG 

 

BENEFIT-Studie: Frühzeitige Behandlung von ersten Symptomen bietet erhöhten 
Schutz vor der Entstehung einer Multiplen Sklerose  11.10 
Prof. Dr. med. Ludwig Kappos, Leiter der Neurologisch-Neurochirurgischen 
Poliklinik des Universitätsspitals Basel und Leiter der BENEFIT-Studie  
 

Perspektiven aus der MS-Forschung der Schering AG: Weiterentwicklung der 
Interferon-Therapie und neue Ansätze mit Antikörpern  11.35 
Dr. Rupert Sandbrink, Leiter Medizinische Entwicklung Spezial-Therapeutika, 
Schering AG, Berlin 
 

12.00 Diskussion, Steh-Lunch, persönliches Gespräch mit den Referenten 
Alle 
  

Wir freuen uns, Sie am nächsten MediApéro persönlich begrüssen zu dürfen. Für Ihre An-
meldung bitten wir Sie, das beiliegende Formular ausgefüllt an unsere Faxnummer  
041 760 60 16 zu schicken oder sich per E-Mail bei denise.roth@schering.ch anzumelden.  
 Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Dr. med. Denise Roth, Mobile 079 307 61 62, 
denise.roth@schering.ch, www.schering.ch. 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
  
  

 
  Daniel Baumgartner   Dr. Denise Roth 

CEO Schering (Schweiz) AG  Kommunikation Schering (Schweiz) AG 


